
ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION
vom 14. Oktober 2002

über das Verzeichnis der für eine finanzielle Beteiligung der Gemeinschaft im Jahr 2003 in Betracht
kommenden Programme zur TSE-Überwachung

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2002) 3878)

(2002/798/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Entscheidung 90/424/EWG des Rates vom 26.
Juni 1990 über bestimmte Ausgaben im Veterinärbereich (1),
zuletzt geändert durch die Entscheidung 2001/527/EG (2),
insbesondere auf Artikel 24 Absatz 5,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß Artikel 3 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr.
1258/1999 des Rates (3) werden Programme zur Tilgung
und Überwachung von Tierseuchen vom EAGFL, Abtei-
lung Garantie, finanziert; die Finanzkontrolle erfolgt
gemäß den Bestimmungen der Artikel 8 und 9 der
genannten Verordnung.

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europäischen
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit
Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und Tilgung
bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalopa-
thien (4), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr.
1494/2002 der Kommission (5), enthält neue
Vorschriften für die Untersuchung transmissibler spongi-
former Enzephalopathien (TSE) bei Rindern, Schafen und
Ziegen.

(3) Bei der Festlegung der Programme zur TSE-Überwa-
chung, die im Jahr 2003 für eine finanzielle Beteiligung
der Gemeinschaft in Betracht kommen, und bei der
Veranschlagung der Höchstbetrags der Beteiligung an
den einzelnen Programmen ist zu berücksichtigen,
welche Bedeutung die einzelnen Programme für die
Gemeinschaft besitzen und in welchem Umfang Mittel
zur Verfügung stehen.

(4) Die Mitgliedstaaten haben der Kommission alle Angaben
übermittelt, anhand deren sie beurteilen kann, ob eine
finanzielle Beteiligung an den Programmen im Jahr 2003
für die Gemeinschaft von Interesse ist.

(5) Die Programme, die in dem mit dieser Entscheidung fest-
gelegten Verzeichnis aufgeführt sind, werden zu einem
späteren Zeitpunkt einzeln genehmigt.

(6) Die Kommission hat jedes der von den Mitgliedstaaten
eingereichten Programme unter tiermedizinischen und
finanziellen Aspekten geprüft.

(7) Einige Programme für 2003 wurden der Kommission
nach dem in der Entscheidung 90/424/EWG festgelegten
Schlusstermin vom 1. Juni vorgelegt. In Anbetracht der
Bedeutung dieser Maßnahmen für den Schutz der öffent-
lichen Gesundheit und der Tiergesundheit, der Neuheit
dieser Überwachungsprogramme in der Relation zu den
herkömmlichen Programmen der Seuchentilgung und
der Tatsache, dass die Durchführung der Programme in
allen Mitgliedstaaten obligatorisch ist, sollten diese
Programme genehmigt werden. Unbeschadet davon sind
bei allen künftigen Anträgen die Fristen einzuhalten.

(8) Es ist daher angezeigt, die Liste der Programme, die für
eine Förderung durch die Gemeinschaft in Frage
kommen, anzunehmen und den Höchstbetrag für diese
Förderung festzusetzen.

(9) Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ständigen
Ausschusses für die Lebensmittelkette und die Tierge-
sundheit —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

(1) Die im Anhang aufgelisteten Programme zur Überwa-
chung von TSE (BSE und Scrapie) kommen im Jahr 2003 für
eine finanzielle Beteiligung der Gemeinschaft in Betracht.

(2) Der Höchstbetrag der finanziellen Beteiligung der
Gemeinschaft an den Programmen gemäß Absatz 1 ist im
Anhang veranschlagt.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 14. Oktober 2002

Für die Kommission
David BYRNE

Mitglied der Kommission
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Krankheit Mitgliedstaat Prozentsatz erwor-
bener Testgeräte

Höchstbetrag
(in EUR)

ANHANG

Verzeichnis der TSE-Überwachungsprogramme

Veranschlagter Höchstbetrag der finanziellen Beteiligung der Gemeinschaft

TSE Belgien 100 % 4 719 000

Dänmark 100 % 2 977 000

Deutschland 100 % 20 723 000

Griechenland 100 % 975 000

Spanien 100 % 5 984 000

Frankreich 100 % 30 554 000

Irland 100 % 9 577 000

Italien 100 % 6 952 000

Luxemburg 100 % 198 000

Niederlande 100 % 6 312 000

Österreich 100 % 2 455 000

Portugal 100 % 1 059 000

Finnland 100 % 1 402 000

Schweden 100 % 440 000

Insgesamt 94 327 000


